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Tageblatt.
Abonnementspreis : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk . 3 Pfg . Im Reichs -

gebiet Mk . 1 .35 ohne Bestellgelb .
Mt« ch den 1 . Dezember Einrückungsgebühr:

Die viergespalteneZeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg.

1907.
letzteren auf den 2 . Vizepräsidentenposten an¬
erkannt , aber Garantien für die Uebernahme
der Repräsentationspflichten gefordert . Darauf
erklärten sich die Sozialdemokraten bereit ,
schriftlich zu erklären , daß ihr Kandidat die
durch Verfassung und Geschäftsordnung her¬
gestellten Pflichten dieser Art erfüllen werde ,
und daß die Erfüllung wohl auch gegenüber
solchen weiteren Pflichten , welche durch eine
abgeänderte Geschäftsordnung bestimmt werden
würden , zugesichert werden würde . Bei Be¬
sprechung einzelner Fälle dieser Art stellte es
sich heraus , daß die Sozialdemokraten nur den
Abg . Geck als Kandidaten präsentieren wollten
und infolgedessen wurde die Verhandlung ab¬
gebrochen. Dies war die einzige Besprechung
der beiden Fraktionen . Bei dieser Besprechung
habe man auch Kenntnis von der Stimmungs¬
änderung der Demokraten und deS Abg . Früh -
auf erhalten .

-W Karlsruhe , 3 . Dez . Wegen Be¬
leidigung und Erpressung wird sich Freiherr
v . Linden au , der im Hau -Prozesse eine be¬
denkliche Nolle spielte , am Donnerstag den
19 . Dezember vor der Strafkammer Karls¬
ruhe zu verantworten haben .

H Dur lach , 4 . Dez . Das in unserer
Freitagsnummer angekündigte Konzert des
hiesigen Dilettanten - Orchesters hat am
vergangenen Sonntag nachmittag im Saale
des Gasthauses „ zur Blume " stattgefunden .
Der Andrang des Publikums war trotz des
prächtigen Wetters ein ganz enormer ; der
Saal war schon um halb 4 Uhr nahezu voll
besetzt und die Zahl derer , welche wegen
Platzmangels gezwungen waren , auf den Be¬
such des Konzerts zu verzichten, wird auf
einige Hundert geschätzt. Das durch das
Orchester ausgewählte Programm war apart
und gediegen und die Ausführung desselben
geradezu überraschend . Der Dirigent hat es
verstanden , die Leistungen des Orchesters in
wenigen Monaten auf eine Höhe zu bringen ,
welche die kühnsten Erwartungen des Publi¬
kums übertraf und die Gesellschaft durfte sich
infolgedessen auch eines geradezu stürmischen
Beifalls erfreuen . Von den einzelnen Piecen

sprachen besonders „ Des deutschen Kriegers
Traum vor der Schlacht" von Eule , sowie
die „ Weihnachtsphantasie " von Thiele an und
es kann nicht bestritten werden , daß sich das
Orchester seiner Aufgabe so glücklich entledigte ,
daß nur eine Stimme der Bewunderung
herrschte. Wenn die Gesellschaft unter der
äußerst rührigen Leitung ihres Dirigenten
mit der gleichen Lust und Liebe auf dem be¬
tretenen Wege fortfährt , so wird es ihr sicher¬
lich auch in der Zukunft nicht an Erfolgen
und Anerkennungen fehlen. — Wie der Vor¬
stand in seinen Begrüßungsworten kurz an¬
deutete , ist für die Karnevalszeit die Aus¬
führung eines Fastnachtkonzerts beabsichtigt
und wir wünschen auch hierfür dem streb¬
samen Orchester einen gleich guten Erfolg .

Durlach , 4 . Dez . Der bekannte Hof¬
künstler Meunier -Selar wird in diesen Tagen
hier eintreffen , um eine brillante Wunder -
Soiree zu geben. Ueber die interessanten Vor¬
führungen bei einem Garnisonsfeste in Kob¬
lenz berichtet die „ Kobl. Ztg .

"
: Am Samstag

abend fand im Allgemeinen Militärkasino in
der Rheinstraße das erste Garnisonsfest statt .
Dem Fest , das einen überaus glänzenden
Verlauf nahm , wohnte S . Kgl. H . der Erb¬
großherzog von Baden und seine Gemahlin
bei . Das Fest begann mit einem Festessen,
worauf die bekannten Künstler Rudolf und
Luise Meunier - Selar aus Frankfurt a . M .
magisch spiritistische Demonstrationen vor¬
führten . Die erbgroßh . Herrschaften folgten
den Darbietungen der Künstler mit sichtlichem
Interesse . Nach Beendigung der Vorstellung
wurden die Künstler mit einer längeren An¬
sprache beehrt und Frau Meunier -Selar über¬
reichte der Frau Erbgroßherzogin ein Bouquet
in den nassauischen und badischen Landesfarben .
Die Auszeichnungen , welche der Künstler von
S . Kgl . H . dem Erbgroßherzog von Baden
erhielt , werden hier in Durlach ausgestellt .
(Siehe heutiges Inserat .)

ltz Heidelberg , 3 . Dez . Der Student
Adolf Waßmannsdorfs hantierte in un¬
vorsichtiger Weise mit einem Revolver . Die
Waffe entlud sich und das Geschoß traf den

Hagesneuigkeilen.
Baden .

Karlsruhe , 3 . Dez . (Karlsr . Ztg . ) Der
heutige Geburtstag Ihrer Königlichen Hoheit
der Großherzogin Luise wurde auf Höchstderen
Wunsch von den Großherzoglichen Herrschaften
in aller Stille begangen . Vormittags ver¬
einigten sich Ihre Königlichen Hoheiten der
Großherzog und die Großherzogin mit Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise
und Ihrer Königlichen Hoheit der Kron¬
prinzessin von Schweden zur Abendmahlsfeier
in der Schloßkirche .

t . Dur lach , 3 . Dez . Langjähriger Uebung
folgend , hat der Vorstand des Frauen¬
vereins Durlach auch dieses Jahr Ihrer
Königlichen Hoheit der Großherzogin
Luise telegraphisch zu ihrem Geburtstage
herzlichen Glückwunsch übersandt . Noch im
Laufe des Abends kam folgendes Dank¬
telegramm , welches wir hierdurch zur öffent¬
lichen Kenntnis bringen :

Frau Stadtpfarrer Specht, Präsidentin
des Frauenvereins .

Dem Frauenverein Durlach sage ich für den
warmen Ausdruck seines treuen Gedenkens am heutigen
Tage meinen herzlichsten Dank. Ihre guten Wünsche
haben mir eine wehmütige Freude gewährt .

Großherzogin Luise .
A > Karlsruhe , 3 . Dez . Die Ersatzwahl

eines Abgeordneten in die 1 . Kammer
für den ausgeschiedenen Oberbürgermeister Or.
Beck-Mannheim findet am 21 . Dezember statt .

^ Karlsruhe , 3 . Dez . Unter der Ueber-
schrift „Die Wahrheit " bespricht die partei¬
amtliche „ Bad . Landesztg .

" die Vorgänge
anläßlich der Präsidentenwahl . Das
Blatt erwähnt zunächst die Tatsache , daß der
Engere Ausschuß der nationalliberalen Partei
am 19 . November , sowie auch eine Versamm¬
lung der Blockvertreter der Meinung waren ,
von einer Wiederwahl Gecks als 2 . Vize¬
präsidenten sei unter allen Umständen ab¬
zusehen . Sodann wird ausgeführt : Am Morgen
des 27 . November , vor der öffentlichen Kammer¬
sitzung , hatten die Nationalliberalen den Sozial¬
demokraten gegenüber den Anspruch der

JerrMeton . 15)

Zwischen zwei Weiten.
Roman von Louise Cammerer .

(Fortsetzung.)

Kostbare , goldgestickte Türvorhänge führten
in die anstoßenden Gemächer , aus denen eben
mne von schwerer dunkler Seide umrauschte
Dame eintrat . Sie war groß und ihre Haltung
selbstbewußt vornehm , aber das stolz getragene
Haupt und der kaltherzige Ausdruck, der aus
den regelmäßigen Zügen sprach , wirkte er¬
kältend . Die grauen Augen hatten einen
harten , frostigen Blick ; um den schön ge¬
schweiften Mund lag ein herber Zug und ver¬
tiefte die reinen Linien des Gesichts.

In der Erscheinung lag das Selbstbewußt¬
sein und der Hochmut der amerikanischen Geld¬
aristokratie ausgeprägt .

Harry hatte die etwas große , weiße Hand
der Dame mit kühler Artigkeit an die Lippen
geführt . „Sie gestatten , meinen liebsten Freund .
Mister Burger , vorzustellen, . teure Ellinor, "
sagte er mehr verbindlich als herzlich.

Ellinor machte eine tiefe, abgemessene Ver¬
beugung , der vornehm kühle Blick , welcher sie

begleitete , verriet weder Teilnahme noch Interesse
an der vorgestellten Persönlichkeit.

„ Sie kamen erst kürzlich aus Deutschland, "

sagte sie mit fast spöttisch emporgezogener
Oberlippe , „ und werden wohl auch noch an
dem alten Erbübel Ihrer Landsleute , am Heim¬
weh, leiden . Das Wunderland Amerika mit
seinen geheimnisvoll verborgenen Schätzen wirkt
noch immer zaubermächtig . Auch Sie werden
über den goldenen Hort , der Ihnen im neuen
Vaterlande winkt , das alte bald vergessen
lernen . Die Deutschen haben sich noch immer
gut eingebürgert und daneben warm und wohn¬
lich eingerichtet.

"
Es wurde artig gesagt, dennoch lag etwas

Verletzendes in den Worten der Dame und
der stolz verächtlicheZug um ihren Mund trat
verstärkt hervor .

Ernst wollte ihr eben in seiner feinen Weise
eine kleine Lehre geben , als Harry , dieses
vermutend , ihm zuvorkam und freundlich sagte :

„Der Aufenthalt meines Freundes in
unserm gesegneten Dorado dürfte kaum einen
derartigen Zweck verfolgen , teuerste Ellinor ,
im Gegenteil , nur die Verpflichtung , eine arme
Verwandte aufzusuchen, welche in New -Dork
in dienenden Verhältnissen leben soll , und eine
ganz bedeutende Erbschaft mit dieser zu teilen ,
führte ihn hierher . Es gibt auch drüben sehr

reiche und sehr zuverlässige Leute , die nicht
allein im Besitze, sondern auch in der Ehre
ihr höchstes Gut suchen .

"

Miß Ellinor war in Betrachtung ihrer
Ringe verloren . Die Worte Harrys erinnerten
sie an eine dunkle Familiengeschichte, in der
Mister Davis eine wenig ehrenvolle Rolle ge¬
spielt und in einen langwierigen Erbschafts¬
prozeß verwickelt worden war , der seinerzeit
viel Staub in der New-Iorker Handelswelt
aufgewirbelt , aber dennoch zugunsten der
ärmeren Verwandten des überreichen Ameri¬
kaners ausgefallen war . ,, ,

Ernst mußte indes seine ganze Willens¬
kraft aufbieten , um nicht in Verlegenheit zu
geraten . Was beabsichtigte sein Freund , und
warum hatte er ihm nicht vorher von der
ihm zugedachten Rolle genauere Kenntnis ge¬
geben ?

„ Wie interessant, " sagte Ellinor und wieder
zuckte das stolze Lächeln um ihren Mund , „und
doch auch wie unangenehm für Mister Burger ,
ein großes Kapital mit irgend einem simplen
Dienstmädchen teilen zu müssen , das ja ver¬
möge einer niedrigen Bildungsstufe gar nichts
mit dem Gelds anzufangen weiß. Derartige
Erbschaften gehören sogar in unserm mit Besitz
so reich bedachten Amerika zu den Seltenheiten .



jungen Mann so unglücklich , daß er sofort eine
Leiche war .

^ Lahr , 3 . Dez . Im Uhrengeschäft von
Karl Fehrenbach wurde heute nacht ein ver¬
wegener Einbruch dieb stahl verübt . Die
gestohlenen Gegenstände haben einen Wert
von über 1000 Mk.

-t- Badisch - Rheinfelden , 3 . Dez.
Der bisherige Vertrauensmann und Unter¬
kassierer der Textilarbeiter am hiesigen Platze,
Albert Egli , ist nach Unterschlagungen
flüchtig gegangen .

Deutsches Reich.
* Potsdam , 3 . Dez . Die Kaiserin be¬

gab sich heute vom Neuen Palais nach Char¬
lottenburg , um der Feier der Grundstein¬
legung des Kaiserin Augusta - Victoria -
Haus es zur Bekämpfung der Säuglings¬
sterblichkeit beizuwohnen .

Berlin , 3 . Dez . Der Geburtstag der
verwitweten Großherzogin Luise von
Baden , die heute 69 Jahre alt wird , wird
von dem Königin Augusta - Regiment , dessen
Chef die Großherzogin seit dem Tode der
Kaiserin Augusta ist , durch verschiedene Ver¬
anstaltungen feierlich begangen . Die Kaserne
des Regiments ist mit Fahnen in den badischen ,
deutschen und preußischen Fahnen geschmückt.
Beim Kompagnieappell hielten die Hauptleute
Ansprachen . Die Mannschaften besichtigten
nachmittags militärische und andere Anstalten .
Das Offizierkorps veranstaltet am Abend in
dem Kasino ein Festessen , jedoch wegen der
Trauer um den verstorbenen Großherzog
ohne Musik.

* Stargard , 4 . Dez . Die Straf¬
kammer verurteilte 8 Geistliche wegen
Aufforderung zum Ungehorsam gegen
die Gesetze zu je 600 Mk. Geldstrafe . Ein
Geistlicher wurde freigesprochen.

* Rostock , 4 . Dez . In der Geleckstraße
sind 60 Personen nach dem Genuß von
Leberwurst teils schwer , teils leichter
erkrankt . 2 Personen sind bereits
gestorben . Die verdorbene Leberwurst hatte
ein Rostocker Kaufmann von auswärts be¬
zogen . Die Untersuchung ist eingeleitet .

* Essen , 4 . Dez . Zu 63 Monat Zucht¬
haus verurteilte das Schwurgericht den
19 jährigen Fürsorgezögling Hermelbraicht ,
der im verflossenen Sommer im Duisburger
Walde an einer 17 jährigen Verkäuferin ein
Sittlichkeitsverbrechen versuchte und einen zu
Hilfe kommenden Mann mit dem Messer
bedrohte .

* Erfurt , 4 . Dez . Der 17jährige Porzellan¬
arbeiter Kleingünther aus Hausen wurde gestern
bei Marlishausen ermordet und beraubt
aufgefunden .

* Göttingen , 4 . Dez . Der Rechtskandidat
Scheide wurde wegen zahlreicher Büch er -
dieb stähle in der Universitä t verhaftet . ^_
Waren Ihre Nachforschungen von Erfolg be¬
lohnt , Mister Burger ? "

„ Bis jetzt habe ich sie noch sehr lau be¬
trieben, " erwiderte Ernst mit leichtem Hohn.
— Noch immer vermochte er nicht , der Er¬
dichtung Harrys eine Deutung zu geben.

„ Wenn Sie nicht bereits anders bestimmt ,
bitte ich Sie , unsere Tischgäste zu sein, " sagte
Ellinor artiger . „ Die Badesaison bringt un¬
erträgliche Langeweile mit sich , die fashionable
Welt New - Iorks befindet sich lange auswärts .
Papa kann leider noch immer nicht fort . Das
neue Unternehmen in Cincinnati macht ihm
zu viel Arbeit , außerdem erwarten wir in
diesen Tagen deutsche Geschäftsfreunde meines
Vaters , die gleichfalls bei dem Unternehmen
beteiligt sind . Wir wollen zusammen die
Niagarafälle besuchen . Werden Sie mit bei
der Partie sein , Harry ? "

„ Wenn es in Ihren Wünschen liegt , gewiß,
Ellinor, " gab dieser verbindlich zur Antwort .

„ Und nun bitte ich die Herren , mir in
den Speisaal folgen zu wollen .

"
Sie drückte auf den ihr zunächst liegenden

Mechanismus , dessen Ruf sofort Folge ge¬
leistet wurde .

Ernst war erstaunt von dem Liebreiz der
Gestalt , welche unter dem goldgestickten Tür -
vo . hang erschien .

* Vilbel , 3 . Dez . Heute nachmittag
tötete der Schweinehändler Reinhard Philipp
Croner vor dem hiesigen Bahnhof nach einem
vorausgegangenen Wortwechsel den Schweine¬
händler Jakob Heinrich Croner , einen ent¬
fernten Verwandten , durch einen Revolver¬
schuß. Darauf erschoß er sich selbst . Reinhard
Croner war heute in Gießen zu 2 Monaten
Gefängnis verurteilt worden , wobei der Ge¬
tötete gegen ihn als Zeuge aufgetreten war .

* Landau (Pfalz ) , 3 . Dez . Die Straf¬
kammer verurteilte den Winzer Karl Schneider
aus Rhodt wegen Weinfälschung zu drei
Wochen Gefängnis .

Frankreich .
* Paris , 3 . Dez . Es wird dementiert ,

daß der Kriegsminister befohlen haben soll ,
diejenigen So (D aten , die weniger als 50
Kilogramm wiegen , sofort zu entlassen . Es
würde sich um 15000 Soldaten gehandelt
haben . England .

* London , 3 . Dez . Nach einem Tele¬
gramm aus Glasgow ist das Luftschiff
„ Patrie " heute nachmittag über der Stadt
gesehen worden .

Türkei .
* Konstantinopel , 4 . Dez . Während

der gestrigen Vorstellung im Theater „Petit
Gardin " wurde der deutsche Vizekonsul
Schräder bei Beginn des 3 . Aktes plötzlich
vom Wahnsinn befallen . Er versuchte
tolle Reden zu halten . Nur mit Mühe gelang
die Unterbringung des Kranken seitens des
Konsulats und Generalkonsulats .

Amerika .
* New - Aork , 4 . Dez . Der Dampfer

„ Ancelm"
, der aus Centralamerika in New-

Orleans eintraf , berichtet , daß auf den Wagen
des Präsidenten Cabrera von Guate¬
mala eine Bombe geschleudert worden
sei . Der Kutscher sei getötet , der Präsident
kam mit einer leichten Verletzung davon .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 3 . Dez . (4 . Sitzung der

II . Kammer .) Präsident Fehrenbach eröffnet
um 5 Uhr die Sitzung . Am Ministertisch :
Finanzminister Honsel! und Ministerialdirektor
Tröger . Präsident Fehrenbach macht dem
Hause Mitteilung von der gestern erfolgten
Audienz beim Großherzog . Se . Kgl . Hoheit
freute sich sehr über den Ausdruck der Treue
und Ergebenheit und dankte herzlichst für die
Beweise der Teilnahme . Er hoffe , daß die
Arbeit dieses Landtags dem Lande zum Segen
gereichen möge.

Mehrere Petitionen werden den zuständigen
Kommissionen überwiesen . Eingegangen ist der
Nachweis der Oberrechnungskammer für die
Jahre 1905/06 , ferner der Nachweis über die
Erledigung der Petitionen im Geschäftskreise
des Ministeriums der Justi z rc . Eingekommen

„ Sie befehlen , Miß Davis ? "
Es war eine weiche , wohlklingende Mädchen¬

stimme , welche das Englische mit deutschem
Anklang aussprach .

„ Sind meine Anordnungen betreffs der
Abendtafel genau befolgt ? "

„ Gewiß ! "

„ Gut , bringen Sie mir Shawl und Fächer ! "
Das junge Mädchen brachte die gewünschten

Gegenstände und überreichte sie mit respekt¬
voller Verbeugung der Gebieterin .

Mit einer nachlässigen Bewegung nahm
Ellinor Shawl und Fächer , ihr Blick glitt mit
vornehmer Gleichgültigkeit über die Dienerin
hinweg .

„ Ueberwachen Sie das Dienstpersonal und
tragen Sie Sorge , daß keine Nachlässigkeit
vorkommt .

"
Mit einer hochmütigen Geberde nahm

Ellinor die Schleppe ihres Kleides an sich und
rauschte hinaus .

Burger blickte noch einmal zurück . Das
junge Mädchen stand noch immer unter dem
goldgestickten Vorhang , von dem ihre Er¬
scheinung sich abhob , wie ein Gemälde auf
einem Goldgrund .

Ihre Figur , obwohl nur mittelgroß , zeigte
das harmonischste Ebenmaß . Der kleine , zier¬
liche Kopf vermochte die Fülle blauschwarzer

sind weitere Anträge der Abgg . Burkhard und
Gen . , dahingehend , daß die Mehrkosten der
Gemeinden für Ueberstunden der Lehrer auf
die Staatskasse zu übernehmen und die Rück¬
erstattung der auf den Staat zu überwälzenden
Kosten zu beschleunigen seien , der Abgg . Muser
und Gen . , welcher verlangt , daß die Ruhe¬
zeiten des Eisenbahnpersonals ohne Ver¬
minderung der Bezüge gesetzlich festgelegt
werden , ähnlich wie in der Schweiz .

Abg . Wilckens (natl . ) : Die Kommission
konnte auch heute mittag bezüglich des Gesetzes
über die Forterhebung der Steuern , besonders
hinsichtlich der Festsetzung des Vermögens¬
steuerfußes , nicht zu definitiven Beschlüssen
kommen. Es bedürfe noch einer Anfrage bei
der Regierung , und er schlage vor , diesen
Punkt von der Tagesordnung abzusetzen. Das
Haus ist damit einverstanden .

Präsident Fehrenbach teilt mit , daß die
Interpellation Schäufele nicht morgen zur
Besprechung komme , sondern erst anläßlich
der Finanzdebatte von der Regierung be¬
antwortet werde.

Der Präsident äußert sich sodann über die
Geschäftslage des Hauses . Der Seniorenkonvent
schlägt vor , vorerst keine Plenarsitzungen mehr
abzuhalten , ausgenommen Sitzungen wegen
des prov . Steuergesetzes und der Rechnungs¬
nachweise. Wenn die Kommissionen, vor allem
die Budgetkommission, genügend vorgearbeitet ,
soll am 16 . Dez . mit der allgemeinen Finanz¬
debatte begonnen und diese am 22 . Dez . zu
Ende geführt werden , andernfalls aber sei es
ratsam , die Sitzungen am 13 . Januar wieder
aufzunehmen . Es erhebt sich kein Widerspruch .

Nächste Sitzung : Freitag 10 Uhr : Rechnungs¬
nachweise . Berichterstatter Abg . Gießler (Ztr .)

Vereins - Nachrichten .
: : : Durlach , 4 . Dez . Wie alljährlich , so

auch wieder dieses Jahr veranstaltet der
Verein für Vogelfreunde eine große
Vogel - Ausstellung . Es ist dies seit Be¬
stehen des Vereins die 5 . Ausstellung . Die¬
selbe findet am 8 . und 9 . Dezember d . I . im
großen Saale des Gasthauses zur Blume statt
und darf sich den vier vorhergehenden Aus¬
stellungen würdig zur Seite stellen. Der Verein
hat sich wiederum große Mühe gegeben , das
verehrl . Publikum in jeder Hinsicht zu be¬
friedigen , an Reichhaltigkeit wie an Farben¬
pracht . Es finden sich nicht allein Kanarien ,
sondern auch viele einheimische und ausländische
Sing - und Ziervögel , dann Futterartikel , so¬
wie alle zur Zucht und Pflege der Vögel
nötigen Mittel . Das ganze Arrangement wird
eben wieder , wie immer , dem Auge des Be¬
suchers ein wohltuendes Bild sein . Auch
Fortuna wird wieder manchem hold sein , hat
sich es doch der Verein auch angelegen sein
lassen , einen sehr reichhaltigen , wertvollen

Zöpfe , welche ihn deckten , kaum zu tragen .
Einzelne Löckchen entzogen sich eigenwillig der
geschmackvollen Frisur und kräuselten sich um
Stirn und Ohren .

Auch Harrys Blick suchte sie noch beim
Hinausgehen in heißer , flehender Bitte und
trieb eine Blutwelle in das bleiche , schöne
Mädchenangesicht.

Miß Ellinor schritt voran .
„ Haben Sie sich meine häusliche Stütze

angesehen, Mister Burger ? " wendete sie sich
fragend an diesen , „sie ist gleichfalls eine
deutsche Errungenschaft , ein wahres Muster
an Tugend , Pflichttreue und Umsicht . Mich
könnte fast ein Grauen anwandeln über so
viel Sparsamkeit und häuslichen Sinn .

"

Ernst fand auf diesen Spott keine Er¬
widerung . Das leuchtende , glückstrahlende
Antlitz seines Freundes gab ihm zu viel zu
denken . .

Sie speisten sehr ausgezeichnet , unterhielten
sich noch eine Weile, so weit Miß Ellinors
fröstelnder Hochmut eine Unterhaltung zustande
kommen ließ , und verabschiedeten sich dann
unter frohem Aufatmen .

(Fortsetzung folgt ).



Glückshafen aufzustellen . Wir wünschen nun
dem Verein für Vogelfreunde als eine kleine
Entschädigung für seine große Mühe einen
recht guten Verlauf , schönes Wetter und einen
regen Besuch von feiten des verehrt . Publikums .
Näheres siehe Inseratenteil . _

(Amtsgericht Durlach, ) Tagesordnung zu
der am Donnerstag den 5 . Dezember , vormittags
S Uhr, stattfindenden Schösfengertchtssttzirog .
1) Friedrich Vogel , Wendelin Winteröl! von Jühlingen
und Friedrich Enderle von Weingarten wegen Jagd¬
vergehens. 2) Josef Froschauer von Heizing wegen
Diebstahls. 3) Christian Burst von Grützingen wegen
Körperverletzung. 4) Michael Peter Schmidt von
Grützingen wegen Körperverletzung. 5) Friedrich Heil-
bronner von Grützingen wegen Körperverletzung.
6) Bernhard Kappler von Grützingen wegen Körper-

verletzung . 7 ) Frieda Karle von Pforzheim wegen
Landstreicherei und Gewerbsmrzucht.

Lq « areN - rnckc . Wir freuen uns immer , wenn
wir von guten farbigen, dabei wohlfeilen Kunstblättern
berichten können . Es ist zu begrüßen , daß die hoch-
entwickelte Reproduktionstechnik sich vor allein auch der
Wiedergabe von Kunstwerken in den Farben der
Originale mit fo großem Gelingen annimmt . Bahn¬
brechend , erzieherisch auf diesem Gebiet hat mit an
erster Stelle die Hanfstaengelsche Kunstanstalt
in München gewirkt . Wer kennt nicht die Aquarell¬
gravüren , die Faksimile -Aquarelle dieses Verlags , die
schon manch weniger Geübter für die Originale selbst
gehalten haben mag . Tie komplizierte , zumteil
manuelle Herstellung dieser Künstlerdrncke schloß
niedrige Preise, wie sie für breitere Schichten in Frage
kommen , aus . In diese Lücke treten nun Hanfstaengels
Aquarelldrucke . 4 Mark vermag jeder aufzubringen

Vür ein originalgetreues farbiges Bild , das ihn viele' Jahre lang an der Wand seines Heims erfreuen soll .
Unter diesem billigen Preise leidet die künstlerische
Ausführung aber keineswegs not . An die 30 Bilder
dieser mit erlesenem Geschmack znsammengestellten
Sammlung sind schon erschienen, viele andere dafür
in Vorbereitung ; sie haben, auf Büttenpapier 50x37
Zentimeter groß, alle eine Bildgröße von etwa 28x23
Zentimeter . — Einige dieser Bilder „ Im Spiele der
Wellen " von Böcklin, „ Der kranke Tacke" von Def¬
regger , „Meeresbrandung " von Böcklin sind im Schau¬
fenster von Eduard Scholl Nachf . (Inh . HeinrichLink) ausgestellt. Siehe Inserat ._
ÜU8KUNÜ6 ! 6N LüpgZI gegi- 1885

es . 500 Oöscliäktssiellen im In - u . /iuslanäe
kinrsl - uns llbonnemenissuskLnkts

L -nIsruIie, lluiserstr . 100 , 455 ( Cai-I 8e !ppel >

AmtsverkündiarrngßbLatt für den Amtsbezirk Durlach.
Amtliche -kekanntmachmMu.

Bekanntmachung.
Für die Zeit vom 1 . Dezember bis mit 28 . Dezember d . Js .

ist Affeffor Friedrich Dilger zum Dienstverwefer des Notariats
Langensteinbach mit den Befugnissen eines Notars bestellt.

Karlsruhe den 30 . November 1907 .
Großß . Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts :

In Vertretung : Hübsch .

Die Kreisversammlung betreffend.
Zur persönlichen Teilnahme an der Kreisversammlung gemäß

88 27 ^ und 38 des Verwaltungsgesetzes sind die nachbenannten Groß¬
grundbesitzer des Kreises Karlsruhe berufen :

1 . Graf Wilhelm von Douglas in Gondelsheim ,
2 . Freiherr von Mentzingen in Menzingen ,
3 . Freiherr von Schilling in Hohenwettersbach ,
4 . Freiherr von St . Andre in Königsbach,
5 . Reichsgerichtsrat a . D . Wielandt in Karlsruhe .

Dies bringe ich gemäß 8 52 der Wahlordnung für die Kreis¬
versammlung vom 19 . August 1886 mit dem Anfügen zur öffentlichen
Kenntnis , daß etwaige Einsprachen binnen 8 Tagen bei mir anzu-
briugen und zu begründen sind.

Karlsruhe den 20 . November 1907 .
Der Grotzh. Kreishauptmann :

I . V . : vr . Seidenadel .
Die Invalidenversicherung der unständigen Arbeiter

betreffend.
Nr . 39,147 . Wir machen die Bürgermeisterämter darauf auf¬

merksam, daß im Monat Dezember das Verzeichnis sämtlicher im Ge¬
meindebezirk wohnhaften unständig beschäftigten versicherungs¬
pflichtigen Personen aufzustellen ist .

Bei dieser Gelegenheit bringen wir unsere Generalverfügung
vom 14 . August 1900 Nr . 25,808 obigen Betreffs zur genauen Be¬
folgung in Erinnerung und verweisen noch auf folgende Punkte :

1 . Die unständigen Arbeiter sind alljährlich bei der Aufstellung
des Verzeichnisses zu befragen :

- a . ob sie Quittungskarten besitzen und ob die Ouittungskarten
gültig sind . ( Bevor 2 Jahre vom Ausstellungstag einer
Karte verflossen sind , muß jede Karte umgetauscht oder
erneuert werden , sonst wird sie ungültig und bedarf dann
der Gültigkeitserklärung der Versicherungsanstalt .)

b . ob sie die Marken in die Quittungskarten selbst einkleben
wollen oder ob die Einzugsstellen die Beiträge von den
Arbeitgebern erheben und die Marken kleben sollen .

2 . Die imständigen Arbeiter , welche verlangen , daß die Ein -
zugsstellen die Beiträge von den Arbeitgebern erheben und die
Marken einkleben sollen , sind von der Ortspolizeibehörde den zu¬
ständigen Einzugsstellen (Orts - und Jnnungskrankenkasien oder Ge¬
meindekrankenversicherungen) namhaft zu machen und durch Geld¬
strafen bis zu 10 Mk. anzuhalten , die Quittungskarten bei den Ein¬
zugsstellen zu hinterlegen , (8 17 der V .O .)

Die Einzugsstellen haben die Quittungskarten der betreffenden
Personen zu Händen zu nehmen und bei jedem regelmäßigen
Beickragseinzug zu ermittteln , in welchen Kalenderwpchen und bei
welchen Arbeitgebern jeder namhaft gemachte Arbeiter beschäftigt war .

. Wenn die Einzugsstellen bei ihren Ermittelungen auf Schwierig¬keiten stoßen , so können sie die Hilfe der Bürgermeister in Anspruch
nehmen . Der Bürgermeister hat dann die Versicherten unter Androheneiner Geldstrafe bis zu 10 Mk . zur Erteilung von Auskunft über Ort
und Dauer der Beschäftigung anzuhalten .

Asud die Arbeitsverhältnisse ermittelt , so sind die Beiträge von
den pflichtigen Arbeitgebern einzuziehen und die Marken zu kleben .
Soweit jedoch anläßlich der gemachten Ermittelungen die Versichertendie Beiträge selbst bezahlen , ist der Arbeitgeber nicht weiter zu be¬
treiben . (Ziffer 3—5 des § 16 der V .O .)

3 . Bezüglich der unständigen Arbeiter , welche die Marken
selbst einkleben wollen , haben die Ortspolizeibehörden (Bürger¬
meister) mindestens vierteljährlich Kontrolle zu üben . Zu
vresM Zweck ist ihnen die Befugnis gegeben , die Ouittungskarten
durch ihre Organe einsehen zu lassen und sie sind verpflichtet , diese
Befugnis überall , wo es nötig ist , auch wirklich auszuüben . Bei un¬
genügender Markenklebung sind durch die Ortspolizeibehörden (Bürger¬

meister) die Arbeitgeber , nötigenfalls unter Androhung und Ver¬
hängung von Geldstrafen (Bürgermeister bis zu 10 Mk.) zu ermitteln ,
womöglich deren Beiträge zu erheben und die Marken in die Karten
einzukleben oder Hierwegen die Einzugsstelle zu verständigen . (Kiffer 6
8 16 der gen . V .O .)

Die bei der Kontrolle Vorgefundenen nicht entwerteten Marken
sind zu entwerten . (8 1 der V .O . vom 5 . Dezember 1899 .) Dem un¬
ständiger Arbeiter , welcher die Marken selbst eingeklebt hat , ist aber
zu eröffnen , daß er verpflichtet sei, jede Marke sogleich nach deren
Einklebung zu entwerten durch Aufschreiben des Datums in Zahlen
z . B . „ 16 . 11 . 07 " .

Weiter wolle dem unständigen Arbeiter eröffnet werden , daß er
auch befugt ist , die Hälfte des Beitrags von dem pflichtigen Arbeit¬
geber zu erheben , daß der Arbeitgeber jedoch nur verpflichtet ist,
Zahlung zu leisten , wenn die Marke für die betreffende Woche einge¬
klebt und vorschriftsmäßig entwertet ist . (8 144 des Gesetzes .)

Hat der Arbeiter die Hälfte des Beitrages von dem Arbeitgeber
erhalten , aber unterlassen , die Marken einzukleben , so ist er mit Geld¬
strafe bis zu 300 Mk . oder mit Haft zu bestrafen . (8 181 Zifs . 3
des Gesetzes .)

4 . Wenn die Beiträge von den Arbeitgebern ein ge¬
zogen werden müssen , so ist in erster Linie derjenige Arbeit¬
geber zahlungspflichtig , welcher den Versicherten in einer Kalender¬
woche zuerst versicherungspflichtig beschäftigt hat . Ist dies nicht fest¬
zustellen , oder ist der Beitrag von dem ersten Arbeitgeber nicht bei¬
zubringen , so kann jeder andere Arbeitgeber der fraglichen Woche für
den Beitrag in Anspruch genommen werden . (8 140 Abs . 2 des Ges.
und 8 3 der Anweisung über das Verfahren beim Einzug der Jn -
validenversicherungsbeiträge vom 6 . Dezember 1899 .)

Die Einzugsstelle bezw. der Bürgermeister des Wohnorts der
Versicherten hat insbesondere auch die Beiträge von denjenigen Arbeit¬
gebern beizubringen , welche in anderen Gemeinden wohnen und Ver¬
sicherte in anderen Gemeinden beschäftigt haben . (8 16 Ziffer 7 der
V .V .O . vom 28 . November 1899 .)

Für den Vollzug des Einzuges ist zu beachten , daß die Arbeit¬
geber nunmehr bei Vermeiden von Ordnungsstrafe bis zu 300 Mk.
verpflichtet sind , die Beiträge rechtzeitig an die Einzugsstellen abzu¬
führen . ( 8 176 des Gesetzes .)

Die Arbeitgeber aber , welche den Arbeitern Lohnabzüge machen,
die Beiträge aber nicht entrichten , sind mit Geldstrafe bis zu 300 Mk.
oder mit Haft zu bestrafen . (8 182 des Gesetzes .)

5 . Bei diesem Anlaß müssen wir darauf Hinweisen , daß eine
regelmäßige und sorgfältige Kontrolle umsomehr geboten ist , als durch
8 146 des Jnv .Vers .Äes. die nachträgliche Entrichtung der Beiträge
ganz erheblich beschränkt worden ist , und in der Regel für mehr als
2 Jahre überhaupt für Pflichtbeiträge unzulässig erscheint.

Erfahrungsgemäß gehen aber unständig beschäftigte Personen
der so nötigen Fürsorge vielfach infolge ungenügender Markenver¬
wendung verlustig , weil eine Nachklebung von Marken im Rahmen
des 8 146 des Gesetzes nicht mehr ausreicht , um den Anwartschafts¬
verlust zu heilen und die Wartezeit zu erfüllen .

Durlach den 29 . November 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt:

I . A . : Jung .
Den Handel mit Christbäumen betreffend.

Nr . 41,119 . Wir machen darauf aufmerksam , daß Personen ,
welche Christbäume verkaufen wollen , deren ordnungsmäßigen Erwerb
durch ein Zeugnis der zuständigen Forst - oder Gemeindebehörde nach¬
zuweisen haben .

Die Zeugnisse sollen die Gesamtzahl der an den Händler ab¬
gegebenen Bäume , die auf den Markt gebrachte Zahl und den Ort
des Ursprungs angeben .

Die Bürgermeisterämter werden angewiesen , den Handel und
den Verkauf nicht zu gestatten , falls der redliche Erwerb nicht nach¬
gewiesen werden kann . In diesem Falle ist auch der betreffende
Händler sofort hierher zur Anzeige zu bringen .

Dur lach den 30 . November 1907.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._Die Unterstützungen aus dem allgemeinen Lehr-
gelderfond für das Jahr 1908 betr.

An sämtliche Gemeinderäte des Amtsbezirks :
Nr . 41,014 . Die Unterstützungen aus dem allgemeinen Lehr¬

gelderfond für das Jahr 1908 sind zu vergeben . Etwaige Gesuche sind



durch Vermittelung des Gemeinderats bis längstens 20 . Dezember
d . Js . anher vorzulegen .

Dabei ist anzugeben : Namen und Alter des Lehrlings , Stand
und Vermögensverhältnisse der Eltern , Anzahl der unversorgten Ge¬
schwister des Lehrlings , das zu erlernende Handwerk und Betrag des
Lehrgelds , Betragen , Befähigung und Fortschritte des Lehrlings , be¬
sondere Unterstützungsgründe ; auch ist Namen und Wohnort der¬
jenigen Persönlichkeit zu bezeichnen , an welche die Unterstützung aus -
bezahlt werden soll .

Durlach den 29 . November 1907 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May .

Verfuhr von Walzschotter .
Gr . Wasser- und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe verdingt die

Beifuhr von 6184 Tonnen Walzschvtter von verschiedenen Bahn¬
stationen auf die Landstraßenstrecken ihres Bezirks im Weg des schrift¬
lichen Wettbewerbs . Preisangebote sind schriftlich losweise ußid ver¬
schlossen mit der Aufschrift „ Angebot auf Schotterbeifuhr " bis längstens
Donnerstag den 12 . Dezember , vormittags 11 Nhr , auf dem
Geschäftszimmer einzureichen. Die Bedingungen und das Losverzeichnis
sind inzwischen sowohl auf dem letzteren als auch bei den Herren
Straßenmeistern Dilger in Durlach und Naudascher in Ettlingen
einzusehen. Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage ._

Die Berichtigung der Beiträge zur
Mrgkmitwen- und Waisenkaffe

für 1907 wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Dur lach den 3 . Dezember 1907 .

_ Die Verrechnung ._

Die GkülMe - SMkO Käuigsimch
l unter Mgschast der Gemeinde , daher mnndelsicher)

hat den Zinssatz für alle Einlagen , ohne Unterschied der Höhe,
mit Wirkung vom k Januar sOV8 an auf

" " .. « « I
> . . .

— 4L so .
erhöht . Einlagen werden angenommen : Werktags während der
üblichen Geschäftsstunden ; Sonntags von 12—3 Uhr nachmittags .

Her Wenvaltmrgsrat.
MvalMzeigm.

SsLuvZrt ;
junges Mädchen für Monatsdienst
zu versehen . Zu erfragen in der
Expedition dieses Blattes ._

Wslfshrmd ,
männlich , 7 Monate
alt , zu verkaufen.

Gust . Bittighoscr , Söllingen .

Güskiklmu - Akkimf.
Fortwährend werden Gänse¬

lebern angekauft und die höchsten
Preise bezahlt

Karlsruhe, Zähringerstr . 88.

Wer schöne , gutformierte und
sortenechte

wünscht, möchte baldigst bestellen bei
Krrdwrg Kramt», Mach,

_ Lammstraße 6 ._
Verschiedene noch gute Winter¬

jacken, sowie ein schönes weißes
Kleid ( für schlanke Figur ) sind
sehr billig zu verkaufen . Zu er¬
fragen in der Eped . d . Bl .

NS
Von eigenem Haar angefertigt , fein
gearbeitete gediegene Beschläge ,

! 10jährige Garantie , billigste Preis¬
stellung.

Fl8i « rrvtl » .
Haarkettenflechtereim. Maschinenbetr.

Lg -rlsrutts , Luisenstr . 34.
Nach auswärts prompter Versand .

Zpsisökartokfsln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

Mittelste . 10 — Telephon 82 .

Ssrnllierk «

Abschlag.
Für die

n 1 > » «

Milk Mandeln,
xrima gewählte ,

Pfd . SS H ,
xriina han- gewählte ,

Pfd . US H ,
Nene Hchlnntzkern ,

P ! d 7S

Khncolade

Kaffeestube Eröffnung.
Morgen Sonntag den l . Dezember eröffne ich meine

Uskssss - Sluds (Kacao, Kßee, Kaffee und Schokolade ) und em¬
pfehle mich der verehrt . Einwohnerschaft bestens .""

i Msi-!« , Amaliens,r. I I.
Sie kaufen für sich und

Ihre Söhne die besten und
billigsten
Seiden-, Klapp-, Wz-,

Haar -, Sport- md
Loden-MbenWe sowie Mützen

nur direkt beim einzigen Hutmacher am hiesigen Platze .

Amatieristraße 18 . Kmalienstraße 18.
M . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut 50 H bis 1,50

billiger absetzen .

ILslIroüs .
Lustükrlieks

Auskunft
und

Prospekts
gratis-

^ IN 1. uvä IS . LsÜON Llouuls l, <>̂ !nuem nvus Kui -ss
kür . /, -, </,« ,«.,/« — O»insil

uiic! Ilcrisri .
SSlrrZusrrlri 'OLtrVr; ,

loillk , <!op » , smerik ) TNnogrspkie. ! ssLi inensoiieeiden , ksukm
Neotinen , V/eoksellet -.oo , Nunelsotirjit , Seuisok, Ln lisoli , ssrsnriisisoti.
Vollstüntüxo ^ llskiMuriA kür «kvn k -inkmöilniscksn Leruk iiu

k- rst < eisoNSN le>Nusisr >< or >tc >r).

tUlipruissruiüKsixunA . kvostonloss ,
rlLeüv8i8d »r vrivlgrsivke 8rvNl -nvsiinitlIliuZ '. Vorrü ^ Iieü«

üeUü-siinvu

Z« nützlichen und praktischen

s
" " "

' GesHeiikkll fir de« HMshalt
eignen sich ULuttk««, Oa «» « , Uns «, 8 «I»« lL» I» sls — die Kinder
den Eltern , der Hausherr seiner Ehefrau — . Ich empfehle solche in
anerkannt guter , preiswerter Ware von unfern deutsch - oft- und west-
afrikanischen Pflanzungsgesellschaften .

S . Ml . WlMilldw , M » lt »«str. 21 .

I )U6lv ! lltlI < 6l
in nur erstklassiger Ware,

von tsäelloser gescdatfentieit
ru billigen ? rei8en

emptieblt die
KUlen - 0nog « i» as

LvZüst ? eter , vurlLed ,
Usuptstr . 16 — lelepkon 76 .

in Hz-Pfd .-Blöcken ,
>gar . rein Cacao und Zucker,

Pfd . SO H ,
M empfehlen

^ksnnlluek L 6o .
Filiale in Dur lach

Hauptstraße 64 am Rathaus.
M . Mandeln und Hasel-

! nußkern werden auf Wunsch
. gemahlen .

Bekanntmachung.
Um Jrrtümer zu vermeiden , mache ich einem geehrten

Publikum von Durlach und Umgebung höfl . bekannt ,
daß sich mein

Schuhwarengeschäft
ZT biUi §S2 tzuslls

nach wie vor ^

Xur 118»« ,
befindet und mit hiesigen gleichlautenden Firmen nöokk
iäsnIHsvk ist . Hochachtungsvollst

Ss .x ,
Schuhwaren , Karlsruhe , Kronenstraße 17 »

' Ein anständiger Arbeiter kann
Wohnung erhalten

Gartenftratze 1, 2 St

Gänseleber «
werden fortwährend angekauft von

^ Frau Schaber , Kelterstr . 25.

Freundl . möbl . Zimmer an
besseren Herrn sofort zu vermieten

Wottkestraße 13 III . links .

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Jägerstratze 3 .



Vsrirt
öjs?

in nur neuer und bester Ware
— billigste Preise . — ,

Neu«
Mandel«,

prima gewählte Puglieser , !
per Pfd . 95 !

Neue han- gewählt «
Bisceglia - Mandel«

das schönste was existiert,* per Pfd . 1. 15 ^

Nene
M-ckr Bd Lemll»«

Hchlnchkerne,
per Psd . 7k>—8»

Block - Chocolade,
garantiert rein , per Pfd . 85

DlüiroZLULsLIs .

Kstiollsüibkraler

KopMuss
beseitigt schnell u . gründlich

Flasche 30 und 50
Adlerdrogerie

Fräulein erteilt , insbesondere
Anfängern , gründlichen

MavierunLewicht .
Zu erfragen oder gefl . Offerten

abgeben in der Exp , ds . Bl .

Vs; kt
öjs?

Die geehrte « Mitglieder unseres Bsreius sowie unsere
Vertrauensmänner der Ortschaften des Durlacher Bezirks
und alle Freunde der liberale « Partei werden höstichst zur
Teilnahme an der am 7. und 8. Dezember in Lahr
stattfindenden Landesversamnrlnng
eiugeladen und aufgefordert , sich recht zahlreich an der¬
selben z« beteiligen .

_ Der Vorstand.

Verein illr Vogellrsunlls lllirlaoti.
Am Sonntag den 8 . und Montag den

9. Dezember d . I . findet im 8 » » i « Sen
« » 8tk » „ 8« 8 LUI- Hrluuie , Hauptstraße

Zk ürrrre V»grl-A«x;tell«H, HZ
verbunden mit kiüvbcskslen . statt .

Geöffnet : Sonntag den 8 . Jez., von vormittags 11 Uhr bis abends 8 Uhr.
Montag .. 9 . . . .. „ 9 .. „ .. 8

» « «WWW« Eintritt pro Person 20 Psg . « WWWWW,
Kinder und Militär zahlen die Hälfte .

Um regen Besuch bittet
Id« « V« i « in Min H «r «x« 8 t « « !,,, «I « .

Neues >
kilromt und Ltt i>gea >.

Nosillw — Lultavillell.
Gewürze, Honig re.

empfiehlt

Hoflieferant .
AU . Mandeln und Haselnüsse

auf Wunsch gemahlen zu gleichen
Preisen ._

Futter schncidma schineu,
Hnbenmnhle « in 7 Sorten,
Wald - und Handsagen ,
Zierte, Keile , Pfahl hauen ,
Morset «nd Scheiden,
Strahenbesen ,
Kanmbnrste« ,
Steinbiirste « aus verzinktem

Stahldraht ,
Krb- und Raupenschrren

empfiehlt in größter Auswahl zu
billigsten Preisen

Otto 8o1iro .icZ.t ,
Eisenhandlung , Hauptstr . 48 .

zu Ausverkcrufspreifen !
Um mein großes Lager vollständig zu räumen , empfehle

'

in neuen , schönen Modellen , mit Garantie für guten Zug ,Äinerikaner und Irische Gefsn , Full - Regulieröfen, !
Listhal - , Oval - « nd Aochofen aller Art und bitte um
gefällige Abnahme .

OFF« M^ FenrrVFF in Durlach,
Eissnhandluug , Hauxtstratze 48 .

I « iS « »
zu 3 . 50 , 4 . 5 , 6 , 10 , 12 , 15 Mark in großer Auswahl .

Llsxsnllsr 8ssd ,
Airma Sinaner L Ncith Nachfolger

Vs; kt
öjs?

Wkistchts - Gffihksllk
in

SchwarziMder-, Wchen- uad
Wecker-Uhre» rc.

in ««übertroffener

liiltmm
Broschen , Ringe , Ohrringe ,

Uhrketten, Armbänder ,
Collier , Krawatten -
Radeln , Brust - und

Manschetten - Knöpfe rc.

ohne Lötfuge, I>.R .? .

«ach jeder Hhotographie ,
Nehnlichkeit garantiert

ln 'en
Bestecke ». Taselgerste
WliKermren,

als : SlriAifte , Cigaretten -
Ctnis , Schnupftabaksdosen ,

Fenerxeuge. Fingerhnte ,
Kpasierftöcke, Schirmgriffe ,
Herren « . Damen Anhänger

Medaillons , Servietten¬
ringe etc.

Krille» »»d Zwicker , Barometer.
Thermometer , Wetterhäuschen ,

Mttisedk fllsedkulLWLll
Stcr .

empfiehlt

Ehr . MeWurger ,
Uhrmacher ,

21 hWtstrche 21 .

Ein ordentlicher Arbeiter kann
Kost und Wohnung erhalten

Bäderstratze 6 .

Vsr kt
öjs ?



Vas l-ieblingsgelränk aller
Kinllsr !

Vas sil-lllwWcksgeti' llnk jeäer
siamiüe!

Vas Keiränlc für Alle !
nur 4 Wacken I»nx rexelmZseix rnm

IIt ! ersten kröbstSek Oncnal trinkt , ivirä
äen nnverxleieliliotienLrkolx in seinem iVniil-
bekinien merken. — ILin «I « r sniien tisesol
kriik n. i!Lekmitt»xs trinken : es xibt kein xe-
sünöeres n . bekämmliederes 6etrLnk als Lnenai .

Liieinixer knbriknnt :
HVilk . Nsüsdeul - vresüen .

Unn verinvxs nufkILreniiö Prospekte, ?>ro-
seküren, äirtiieiie 6ntse !>ten unä 1 krobepsket
für ,F . 1 .— oüer 0.50 bei :
<loi » r vorm ll . stäueklo.

Alller - vrogerio k-«ter .
lunüis Linlioi -n - Apotlieks

III.

Mur kur ^ e Zeit !

? S12S
aller Art , in neuesten
Fa ^vns , sind -zu fabel¬
haft billigen Preisen
zu verkaufen

Aaiferstraße 51 , 1 Tr . ,
gegenüb . Polytechnikum .

SSI «
Lr »8l » lt « r

Sjlsrkoihhkrilk
empfiehlt in großer Auswahl
schwarz emailliert u . vernickelt
.4 -- K. « iiiü . Hen - ll. HerögeslhU

Mühlstraße 14 .
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktivnen u . Kamin
Verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut -
funklioniercnden Herd zu liefern

Hochachtend

Die Schönste
weihe, sammetweichc Haut , ein zartes
reines Gesicht mit rosige,n nigendfriicben
Stussehen und blendend scbönem Teint
erhell , man bei lägl . liiebrauck, der echte»
Stecke»pseri! -LilieiiMl >h-Teisk

V. öergmslm L 60 . , Nsüebsiil
mit Schutzmarke : „ Steckenpferd " .

L Sl . 50 Psg. in beiden Avotbekcn._

zumWaschen und Bügeln wird
fortwährend angenommen und
pünktlich abgeliefert . Auf Wunsch
wird die Wäsche im Hanse abge¬
holt . Nehme auch noch Kunden
außer dem Hause an .

Adlerstr . 24 , 2 . St .

Achtung !
HafeMpfeft

per Zentner von 11 und 12 Mk.
an , bessere Sorten 13 und 14 Mk. ,
10 Pfund 1,20 Mk . verkauft

DT

_ 10 Kelterstraße 10.
Ein Zimmer mit Küche und

Zubehör sofort gesucht . Näheres
Kirchstratze 4 , 1 St

Morgen ( Donnerstag ) früh :
Kessekfleisch .

Abends :
frische Leöer - und Hrieöenwürke

ksslksus min AU >« I» .
Daselbst ist reines Schweineschmalz zu haben

Garantie ,von IO ALK. an fertig beschlagen , 2 Jahre
sehr schöne Neuheiten , werden angefertigt

^ LS ^pV«8 , Kriscur,
kksi - ksnuks , Kerrenstraße 25 .

Bestellungen können auch schriftlich erfolgen und
werden jedem Interessenten Muster zugesandt .

Reparaturen an Haarketten und Beschlagen bei
billigster Berechnung .

Von wöchentlich frisch eintreffenden

UM LM -IiM
16 891 mit 90 A garantierte

LZrri ! AeHVLiri »«
zusammen 300 000 Mark

Mk 60 000,40 000,25 000 u. f. ft
Ziehung 5 .— 10 . Dezember .

Lose L 1 .— , 11 St . 10 .— bei

OaZ -L SSt - ,
Bankgeschäft , Karlsruhe.

empfehle zur Weihnachtsbäckerei :
Krim « frische Türken 100

, , „ Ungarn 100
„ „ Russen 100
, , Aalk (tadellose) 106 „ „ 0 3

im Detail per Stück von 6 'ü—8 H .
LEHkrttRrRr- hWtstrche 65.

stück ? 40
r .so
6 80
6 SO

vonkfiolaeo !
UA - Nur in venscblossensn Packungen ecbülllicb . °Tl >

kwnr lksMrsinsrs tWüncsienL Namvura.
bbeaerlsgo in vurisok bei Nsrrn tioiin » ,!

Weriumcikt« - Au 8he !!ung
GLLft L8 ^ Ä .rLvL8s ! LrrLHLvL

sowie
LLUÄLäsk - Iiuä kuxxsQ ^ üLLsaLrtiksl

in Schokolade « nv Marzipan
DsZssLi ; 80L0L0IAÜ0

in div . fst . Packungen .

fst. 00 - Mehl , Mandeln , Haselnüsse , auf Wunsch gemahlen,Citronat nnd Orangeat , sowie sämtliche Backartikel in nur
frischer Ware empfiehlt

4M «? U *F *Hlr « WrRr , Conditom n . Cafe .

Zsür praktische
^ sili2 .g,c:hts § sschsril : s

! bietet mein Lager in
Aeiderstossen , Aussteuer - , Weiß - und Mauusakturniaren

ireichhaltigste Auswahl .
Um titl . Kundschaft besondere Vergünstigung zu !

geivähren , erhält jeder Käufer von heute ab bis Weih- j
nachten, trotz seither niedrigst gestellter Preise

ein Kegesiknlt im Wente von ! 0 frorsni
des ÄaufbetrageS .

» «8t « in allen Artikeln zu denkbar billigsten Preisen .
ckosok Vrsb2 , Kkitcr - tlitzk 35 .

WühlihM ji, oerlmseii.
Ein sehr rentable »

LLLLLi dreistöckiges Wohn -
A » ? 5? khaus ist teilungs -

balber sofort oder
später zu verkaufen . Alles Nähere
bei KLiiN » 8tvi » I» riiii « ,
H auptstraße 45 ._
WtltlNttlM 2 Zimmern zu
Hvvh .iriug vermieten . Nähere »

^ HH . H « Lr,i » iLr»,
_ Turmbergstraße 18.

Wohnungen zu vermieten.
Eine schöne Wohnung von 6 in-

einandergehenden Zimmern mit
Balkon und sonst reichlichem Zu¬
behör in freier Lage ist sofort oder
auf 1 . April zu vermieten . Die¬
selbe kann auch geteilt werden in
je 3 Zimmer .

Daselbst ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Näheres
Weiugarterstratze ro , 1 . Stock .

Wegzugshalöer
ist eine schöne , geräumige
Wohnung mit 4 Zimmern (3-
heizbare , 1 Badezimmer ) , sowie
sämtl . Zubehör im 4 . Stock per
1 . Dezember oder später zu ver¬
mieten . Näheres

Werderstraße 14 im Laden .
Eine schöne Wohnung von

2 Zimmern nebst Zubehör ist sofort
zu vermieten . Näheres
_ Friedrichstratze 7.

Hauptstraße 64 , 3 . St rechts ,
ist ein gut möbliertes Zimmer
zu vermieten ._

Limmvi » , aus Wunsch heizbar ,
an einen Arbeiter oder Mädchen
zu vermieten .

Moltkestratze 7. 4 St r
Ein seiii MblikrteS Zimmer

ist billig an ein Fräulein zu ver¬
mieten . Näheres

Schtllerstrake 4 a links
Gesucht für 1 . April oder früher

schöne Wohnung von 5 Zim¬
mern init Bad und Zubehör in
guter Lage . Gest. Offerten unter
Nr . 348 an die Exped . d . Bl .

8 Stück 2jährige gute

Leghühner mit Hahn
sind preiswert abzugeben

Chemische Fabrik.

» ^ erkau ^
von

fr . fngelmgkm ,
8»lWrik . Grötzillgerstr. 23 >

(Weyerhof ) 2 . Stock .
ßivgnickkt für Dergokdungen ^
u. DergkScrunArn aller Art
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k»Vtto Ltsinksläsr ,
Elektrotechniker ,

Friedrichstraße 1.
Ausführung elektr . Licht - und

Kraftanlagen, Telephon - und Haus¬
telegraphen- Anlagen , Reparatur
und Neulieferung von Accumu-
latoren , Anbringen von sicher
funktionierenden elektrischen Tür¬
öffnern , Feuermeldeanlagen und
Reparaturen ._) Gestrickte

in schwarz und farbig empfiehlt
Frau 8 . 8 «I»iv«l8 » rckt,

_ Amalienstraße 13 .
LllsrLu .mil : gllbs

AM IMrmiMltz ii .

versendet
I,ucksvl8 Vslxvniiiiillsr ,

Marknenkirchrn i S . 12 .
Rindfleisch 70 Pfg .
Schweinefleisch 76
Kalbfleisch 80

empfiehlt
TL .nso1i4 ,

Metzgerei und Wurstlerei

er

UM Anker" .

IVIoltk « !»« »
ein Wagen voll, zu kaufen gesucht
_ Pfinzstratze 78.

fuNkrksrtoiiöln
zu kaufen gesucht

Basel torstratze 26.

Kiinreledrra
werden fortwährendzu den höchsten
Preisen angekauft bei

Frau Bauer , Mühlstraße 4.
Heute empfiehlt frische

Psiugwürfte
^ V « i88 z. H 'fl'rtg .

Gut erhaltener Kinderwagen
< Gummireifen ) preiswert zu ver¬
kaufen. Näheres

Moltkestr . 28 , 2 St
Eine Miele

gefunden Abzuholen gegen Ein-
rückungsgebühr Pfinzstr 73

Eine Partie Gesangskästen und
ein Heckkäfig billig zu verkaufen

Amalienstr. 6, 3 St
I ^LAILLiro

aus erstklassiger Fabrik,- bereits neu , unter lOjähr.Garantie preisw. abzugeben . Adr .rn der Exp , d . Bl . zu erfragen.

Arte ZLrrrskm-
7sfildattrr

täglich frisch eintreffend.I ' till . LuKvr u . L^tl .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und
Pariert bei

Natt , Kronenstr . 8, Hinterh

re-

SSchligrs salides Mttche»
auf 1 . Januar oder später gesucht .Lu erfragen in der Exp . dz . Bl.

Konsumverein kür llurlsek uml Umgegenll
K. H . m . 6 . K .

Samstag den 14. Dezember , abends 8 Uhr , findet im
Gasthaus zum Lamm unsere dritte ordentliche

Steirvr » K - V ml
statt .

Tagesordnung :
1 . Bericht des Vorstandes .
2 . Bericht des Aufsichtsrates .
3 . Genehmigung der Bilanz.
4 . Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinnes.
5 . Wahl von drei Aufsichtsratsmitgliedern und des Kassiers .

Der Auffichtsrat .
Vorsitzender: Jakob Hirschauer .

Xu ^ tzüiull6llt8A686litzuIrtzu
. . Il 6 rV 0 I-I'UZ 6 UsI A66 iAl 16 t - - - - --

«mpkeblen wir

kMfiMtitMli Liter W <I mysjerner Uej8ter
(Aqusrellgrsviiren, Krsvören , pkoiogrgpkien, Kobleörucke etc )
Hlubtr . äerlVerke ilrnolkl köcklins, 6. 8egsniinis ,

Ikomss u . s . w.
„ „ über religiöse kilrler, solebe musika¬

lischen Kenres, ssrsuengestalten uncl
- Köpfe, Kesellscliatts- uns Volksscenen,
Allegorische , IVFtkologische u . Kescbicbts-
bilöer , Porträts , l-anöscliaften , lagä-
u . lierbilöer, moclerne 8kulpturen etc .

sieben ru Uinrelbestellun^en rar Vertagung . — RestellunAen
weräen rasebestens uuä ru Latalogspreisen ansZekübrt.

LoLoN ZilaoLZt .
LllllstUu -ll älull § llllck üillra .kullllll § 8§ ssoULk <:

vis - ä - vis äer Volkssekule (Hauptstr. 61 ) .

Rchmaat jiir alle» Residenz.
Morgen Donnerstag

wozu einladet Wilh . ZiPPrr .

HMmlller Ammer- Sesar
iu DurLA -sLr !

In clsn nLolischsn 1

kinmsligs Vorstellung .
LriULQts Loire

Mennier -Selav aus Frankfurt a . M . , Inhaber des Patents für
Kunst und Wissenschaft von der Kgl . Regierung .Mennier -Kelar , der als einer der intimsten Kenner des Spiritismusund verwandter Gebiete anerkennt ist , zeigt , daß es hier nichts Uner¬

klärliches, Uebernatürliches , Ueborsinnlichcs gibt . Er erklärt mit Hilfe
Praktischer Experimente die Täuschungskünste der berühmten Medien
Snna Rothe , Ltnart Lnnrberland rc. Zum ersten Male wird
das Geheimnis des Lesselunedinins , Vltinieninedinnrs , - es end¬

losen Rnotens , der <8eistertasel u . s . f . vorgeführt .
Amtliche Experimente in neuer nnbegreifllicher Form!

Hlur neue sensationelle Experimente !
u . A . : Bindeproduktion. Verschwinden und Erscheinen . Tafelschrift und
Kontroll -Medium . Die indischen Fakir- Ringe . Die Geisterhand (uner¬
klärlich) . Das Verschwinden und Erscheinen durch die Lust . Elektrische
Kartensonne . Die Gsücksbotschaft , verbunden mit Blumenspenden ( den
anwesenden Damen gewidmet ) . Bitte um eine feine Havanna . Das
Aufblühen von 400 Rosen. Fortunas Füllhorn . Täuschung des Gehörsmit Erklärung . Großes Fahnen - und Flaggcnfest (1400 Fahnen ) . Die
spiritistische Geistertafel . Die „Teufelsbibliothek " . Erklärung diverser

Experimente u . s. w .
Vorführung des Blumenmediums .

Anna Koihe' schr Experimente .
Senderangen in, Programm Vorbehalten.

Sperrsitz (Numriert) 1 Mk . » Saal - Platz 5V Pfg .
Alles Nähere , an welchem Tage und in welchem Saal
— die Vorstellnng stattfindet , die weiteren Annoncen
im „Durlacher Wochenblatt ."

Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör ist wegen Wegzugs
auf 1 . Januar zu vermieten

Brunurnhansstr . 2 , 2 St

Äintor -Ueberrishsr ,bereits neu , ist billig zu verkaufen
Masettorstr. 10, 1 . St . r .

» « Iltis « S

WchsrWI I
Mandeln

85 Z an ,
Haselnichkern
Wallnüsse

25 Z ,
iDas beste Konfektmehl

Mmx-Lxtrs
5 Ä 98 ,

RWU L
5 S 85 ,

garant . reines
SWmeschmlz

« 8 .

Metzerschmlj
(Meine Sorte)

70.
Süßrahm - Margarine

78.
Merschnialz

65 ,
6oe08 - k>

»'3P3I'3i
(Mandelersatz)

65 ,
6r >68ruckel'

22 ,
Lonllens. Hililek

45 u . 52 ,

58 ,
OiillonsZ

88 ,
nr oriiviri

Kirschhornsalz
78,

kaekpulver
I lose sehr zu empfehlen !

L 38 ,

5 ,
LLLsr

7
l mit Rabatt ll . Prämien j

iW . FMU . Fi !.
Suche per sofort oder

auf 1 . Januar 1908
s sooorik .
an erster Stelle , inner-
^ der Schätzung aufzu -
Zu erfragen in der Exp .

!>

ü

halb 70
nehmen .

rn !t L,ut voroioktet L»äellu,vbsi»
x«oli. No. 75 ! 96.Ueillvli- u. t»rb1o». Leisietäi« Loxtkoutvon Sodoxveu, dewräert üea S»Lr-vueds , verbotet 2»rse von karksiteo .

WisktiA t. Seimlkioser. fiiscil« S> klg.
_ l u n 4 t 8 kinborn - 4po !!iel<e.

Wochenkirche .
Donnerstag abend i,8 Uhr :

Herr Siadipfarrer Speckit.
Arbeitsnachweis TmtE
Bureau : Ratbaus III. St . . Zimmer Nr .

Unentgeltliche Auskunft.Angeboten: Fuhrknecht . Hilfsarbeiter,Bau und Maschinenschlosser . Modell¬
schreiner, Bau - und Möbelichreiner , Fabrik-
arbeiier , Hausburschen . Küfer .

Gesucht : Polierer , Sleinbrecher , Vo-
liererinnen, Dienstbote. Sieinrichter. Schmied,Feilenhaner. Fabrradsch 'osscr . Fahrrad -
monteure , Fabrrads,,'teure . Schneider .
Zorausstthtliche Witterunq am 5. Zer.

Veränderlich, trocken , keine erhebliche
Wärmeänderung .



Damen - IlDki^erelolfe
Vkledk M äkü ^ eiliMML - LLäLrk rv L .ervorrL § euä dM § sü ? rsl8SQ

Lnrn Vsrknnk UssisUb sinck .

*
Kkrvil'nts Klsillerstolks

kür UsusLIeiätzr , soiiäe (jualltäten < yr :
90/110 cm breit Lleter s » H 1 . 1 " 1 .0 «)

keinvollsns Lksvlot8
SW886 I 'arbellMSivgbl, 95/110 em ^ x < 01- « Nk
breit Lleter 9 » ^ 1 .0 » 1 . 7 »

Kkin«ollsns 8stins
grosse I?LrbtziiLU8vM , 95/110 cm 1 k- " n cir: 0
breit Lleter 1 .» V ^ . L » 0 .» V

Ksin«oll8kik 8»tintuoll8
Neueste warben , 120/130 cm breit ^

Lleter L . 7 » 4 .» 0 V .W

61us8nilsn8l>8
ill reieber Ausmusterung, 75/80 cm 1, - « NH
bk°it dl-t-r 8 » ^ 1 .2 » 1 . 8 »

8IU88N8toH8
elegsute Lleubsit, gestreikt u . lcuriert ,

^ ^ 19590/110 cm breit

K <I8tÜM8toH8
Lleter

sebvvere tjualltüten iu engl. Oe- o nk « ktN
sebmaclc , 110/130 cm breit , Lleter ^ . L » O. L » 4 . » V

K8in«o »en8 ksnissiestoüekür Uromeuaclell -
kleiäer

üln grosser rosbsn

keiamIIe«e?s»ts;ieMe
IsbLbs drsuUslisii

* 110 om breit mit

§ «« « « '

««
krossnt . E
kakLtt

in mittleren uuä äuulrlen Maneen, - < Nk^ t» cttt
95/110 cm breit Lleter 1 .4 » l . s » L «» v

Die nocb in grosser L.us >vab1 rum

gestellten
VsLäsNsiroKT

rveräen 211 unck nnbsr HinLs .nksi >rs1s abgegeben.

INr KIt i.lt ,
»ack Klu »«»

«« »» « «« «» « «»««« «« »»« ?

KLKl_8»UN ^ M . A ^ 8s« OMG «' liaisskÄr. I8l

Mr

Mkßüttein Eimzitti!.^
Wir erfüllen hiermit die traurige !

Pflicht , unfere Mitglieder von dem '
plötzlichen Ableben unseres werten ,
Mitgliedes Gustav Veneter in '
Kenntnis zu setzen . j

Die Beerdigung findet Donners¬
tag nachmittag halb 4 Uhr statt . !

Sammlung um 3 Uhr im Lokal
zum Ochsen . Zahreiche Beteiligung
erwü nscht Der Vorstand , i

Nmm furHsmoMik uüd ^"
WmhkützMhk Dmkch . !
Donnerstag abend '/,S Uhr :
Urrterrichtftunde. z
Zahlreiche Teilnahme erwünscht.

Der Vorstand . !

Neue

S DsviBpfkl,
8 per ss OO -H,
M empfehlen W

pisnnknoli L Lo.
Kilial « in Durlach

Hauptstraße Kl M Rathaus.

FRSZe . FF .

Todes Anzeige.
Tiefbetrübt teilen wir Freunden und

Bekannten mit , daß unsere liebe , unvergeß¬
liche , treubesorgte Gattin , Mutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Us,r§s.rstL Leiter,
geb . Aigas ,

nach langem , schwerem , in Geduld er-
_ tragenen Leiden im Alter von nahezu

46 Jahren gestern abend 8 Uhr sanft im Herrn ent¬
schlafen ist .

Um stille Teilnahme bitten :
Are lieftrauernden Kiulerökieöenen :

gnöness Leiter , Gärtner, und Kinder .
Aue den 4 . Dezember 1907 .
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 3 Uhr statt .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , so

diene dies als Einladung .

Bezirksvercin gegen Mißbrauch geistiger Getränke.
Mittwoch , 4 . Dezember , abends Punkt '/-9 Uhr , findet im

hiesigen Rathattssaal bei freiem Eintritt eine
«»»«» öffentliche Versammlung » « « ,

statt , in welcher Herr Baurat 1)r . Fuchs über Alkohol und V̂olks¬
wirtschaft mit besonderer Berücksichtigung der Arbeiterverhältnisse
sprechen wird . Jedermann ist willkommen !

Dsu ?
"Vcrr 'scks .ricl -

Stütt jeder Wilderen Anzeige.
Todes - Anzeige .

i Verwandten , Freunden
1 undBekannten die schmerz -

liche Nachricht, daß unser
! ^4 lieber Gatte , Vater , Sohn ,

Schwager und
I MS Onkel

Gustav Bencter ,
Maurer,

im Alter von 30 Jahren , infolge
Schlaganfalls , plötzlich ver¬
schieden ist.

Durlach !
, 3 . Dez . 1907 .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Aamikie Meneier .

Die Beerdigung findet Don¬
nerstag nachmittag 4 Uhr statt .

Lirüs !
Hoiciers , ,ki3piö

" - iVIs8ctiE
entstaubt leicht und geräuschlos
Teppiche , Portieren , Vorhänge ,
Polstermöbel , Betten , Kleider ic .
vollständig .
Kein Klopsen , kein Börsten, kein Liim.

Probemaschinen und Lager zum
Preise von Mk . 120 . 180 u . 300 bei
L. I«sii88lsr, ßmmSr . 23.
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